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TEACHING: 
Oft kommt uns unser christliches Leben vor wie ein „Stamperl“, das im Gottesdienst von Gott gefüllt wird und sich 
im Alltag sehr schnell wieder leert. Spätestens am Montagabend fühlen wir uns geistlich müde. Doch solche kurzen 
„Momentaufnahmen“ mit Jesus sind nicht das Leben, das Gott dir verheißt. Nein, er hat dich gesegnet mit dem 
kompletten himmlischen Potential: Nicht nur ist Christus in dir, auch du bist in Christus „drin“ (Epheser 1,3-14)! 
Glaubst du das? 

In Christus bist du versetzt in ein anderes Königreich. 
 

Und dort gelten andere Gesetze. Du lebst zwar immer noch in einer anstrengenden Welt. Doch wenn du nur einen 
Schritt über diese „Lichtlinie“ machst und ins Reich Gottes eintrittst, bist du innerlich in einer ganz anderen 
Dimension, obwohl sich die äußeren Umstände gar nicht geändert haben. Du kannst alle Versorgung haben – auch 
wenn deine Seele das in diesem Moment noch nicht glaubt. Du hast Zugang zu Sorglosigkeit, Angstfreiheit, Frieden, 
Freude, etc – jeden Moment in deinem Leben. Weshalb steht uns all dieser Reichtum zu? Die Bibel gibt die Antwort: 
 

Gott hat dich berufen zur Sohnschaft! 
 

Das gilt übrigens ebenso für Frauen und hat nichts mit Gendern zu tun (auch Männer sind Teil der Braut Christi 
����). 
Die Bibel verwendet Bilder: Sohnschaft bedeutete damals, vollen Zugang zu Autorität, Mandat, Ressourcen und 
Macht des Vaters zu haben! Du bist nicht, was du tust, sondern du bist das, was Gott dir sagt und zuspricht.  
 

Wir können wir im Reich Gottes leben, während wir äußerlich in einer ganz anderen Welt sind? 
 

Wie geht das konkret? Lädst du Jesus in dein Leben ein, wirst du über 
Nacht zu einer neuen Kreatur (2. Korinther 5,17), von Gott geschaffen mit 
einer neuen „Hardware“. Du kannst ihr volles Potential aber nicht nutzen 
– weil deine Software veraltet ist. Denn als die Menschen damals im 
Paradies gegen Gott rebelliert haben, ist der Geist gestorben und der 
Körper nach „außen“ gewandert, um die Seele zu schützen. Jetzt kennen 
wir nur noch das, was wir mit unseren körperlichen Sinnen wahrnehmen.  
 

Dein Körper ist limitiert, doch dein Geist ist unlimitiert. 
 

Nun wird dein Geist in der neuen Geburt wiederbelebt: Er ist aktiv, und du kannst auf die himmlische Welt zugreifen. 
Das heißt aber nicht, dass wir es auch tun und unsere „geistlichen Sinne“ nutzen (Hebräer 5,14). Unsere Seele ist so 
gewohnt, alles selber zu machen – auch wenn sie das überfordert – dass wir den geistlichen Sinnen nicht vertrauen.  
 

Wir müssen unsere geistlichen Sinne trainieren. 
 

Du stehst in einem Kampf zwischen „Fleisch und Geist“ – zwischen dem Reflex, ohne Gott denken und fühlen zu 
wollen, und dem Upgrade deines neuen Betriebssystems über das Wort Gottes und das, was die geistlichen Sinne 
dir sagen. Deine Seele hat den Reflex, den geistlichen Stecker zu ziehen: „JA ABER… kann ich mir nicht vorstellen… 
fühle ich nicht… kann ich mir nicht denken!“ Bevor es abgeschlossen ist, wird das Upgrade gestoppt – wir folgen 
dem Fleisch statt dem Geist (1. Korinther 3,1-3). Doch je öfter wir üben, das göttliche Update zuzulassen, desto 
schneller kommen wir von vollkommener Dunkelheit in vollkommenes Licht. 
 

https://www.youtube.com/watch?v=49P9Y8dnGKc


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: VOLLE GÖTTLICHE VERSORGUNG  (20-40 min) 
 Tobi hat aus seinem Leben erzählt, wie er gerade lernt, göttlich mit Stress umzugehen: 

• In welchem Lebensbereich erfährst du aktuell ein göttliches Upgrade deines Betriebssystems? 
• Wo hat deine Seele das letzte Mal diesem Upgrade „den Stecker gezogen“? Wie hast du reagiert? 
• In welchem Lebensbereich lebst du schon voll in der göttlichen Versorgung (wie z.B. Tobi bei Finanzen)? 

 Laut Epheser 1,3-14 (siehe STUDY)  gehört dir alle göttliche Versorgung  in jedem Augenblick! 
• In deinem persönlichen Empfinden: Welche göttliche Versorgung fehlt dir aktuell? Wo hast du Mangel? 
• Kennst du schon Gottes Angebote in diesem Lebensbereich – oder können die anderen helfen? 
• Wie schwer fällt es dir zu glauben, dass im Königreich schon alles für dich bereitsteht? 

 Wo zeigt sich für dich der Unterschied zwischen Religiosität (der Seele) und Glauben (des Geistes)? 
 
 

STUDY: EPHESERBRIEF  (10-20 min) 
Schließt die kleine Bibelstudie aus der Predigt ab, indem ihr sorgfältig Epheser 1,3-14 lest und alles markiert, wo „in 
ihm“ bzw. „in Christus“ steht. Welche Antworten gibt dieser Text auf eure Fragen aus dem AUSTAUSCH? 
 
 

REFLEXION / GET FREE: TAUSCHE FLEISCH GEGEN GEIST  (15-30 min) 
„Wo ist deine innerliche Heimat – in der Welt oder im Reich Gottes?“  wurde in der Predigt gefragt. Nehmt euch 
etwas Zeit und reflektiert darüber mit folgenden Fragen: 

• Welche „Schutzfunktionen“ des Körpers für deine Seele kennst du (Schokolade, Sport, Kleidung…)? 
Welchen besseren Schutz bietet Gott dir hierfür an (Bibelstellen)? 

• Wo siehst du die „Werke des Fleisches“ aus Galater 5,19-21 in deinem Leben? 
Welche der in Galater 5,22 aufgezählten „Früchte des Geistes“ hättest du lieber an ihrer Stelle? 

 Tretet nun ein in den Thronsaal eures Vaters und tauscht dort alles gegen seine himmlische Versorgung ein! 
 
 

GEBET: EINTAUCHEN IN DAS REICH DES LICHTS  (10-20 min) 
Dieses Gebet aus der Celebration könnt ihr gern gemeinsam beten, um eure Entscheidungen festzumachen: 
 

„Gott, hier bin ich. Du siehst meine Ängste und meine Sorgen. Du sagst mir, dass ich mir keine Ängste und Sorgen machen muss. 
Ich erinnere mich, innerlich an diese Linie zurückzugehen, wo ich alles abstreifen kann: den Druck, auch den körperlichen Druck, 
meine Verspannungen, Rückenschmerzen, Kopfschmerzen – da wo ich gefangen bin. Alle Werke des Fleisches streife ich ab, 
lege ich vor Dir nieder und schmeiße ich weg. Und gehe einen Schritt ins Reich des Lichts. Ich danke dir für dein Geschenk der 
Liebe. Ich danke, dass ich in deine himmlische Welt sofort eintauchen kann. Danke, dass es leicht wird für mich und danke, dass 
du gute Gedanken über mich hast. Ich nehme es neu an, dass meine Gedanken von deinen durchdrungen sind.“ 
 
  

NEXT STEP: LASS DEN STECKER DRIN!  (5-10 min / zuhause)  
• Challenge (wie Tobi): Geht als Group z.B. ins Kino/Museum/??? und trainiert dort eure geistlichen Sinne.  
• Sammle dir ein „Arsenal“ an geistlichen Zusagen für wiederkehrende Druck-Situationen in deinem Leben. 
• Pflegst du noch deine Tabelle aus der Group Experience vom 18. September? 

 

https://t.me/groupprogramm
https://icf-smallgroup.de/programm/icf_muenchen_city/de/2022/13_Kingdom_Come/2022_09_18_kingdom_come_wie_du_mit_einer%20einzigen_entscheidung_frei_von_negativen_gedanken_wirst_chris_hentschel_jens_koslowski.pdf

